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8. Übung Algorithmische Modelltheorie II

Abgabe : bis Montag, 23. Juni um 15:00 Uhr am Lehrstuhl.

Aufgabe 1

(a) Geben Sie ein CPT-Programm Ca über der Signatur τ = {E} an, so dass Ca einen unge-
richteten Graphen G = (V,E) genau dann akzeptiert, wenn G zusammenhängend ist.

(b) Geben Sie ein CPT-Programm Cb über der Signatur τ = ∅ an, so dass Cb eine Menge A
genau dann akzeptiert, wenn |A| gerade ist.

Aufgabe 2

Seien A und B zwei τ -Strukturen und π : A → B ein Isomorphismus zwischen A und B.

(a) Zeigen Sie, dass die Bijektion π : HF(A) → HF(B) mit π(x) = {π(y) : y ∈ x} für Mengen
x ∈ HF(A) \A ein Isomorphismus zwischen A+ und B+ ist.

(b) Zeigen Sie, dass für alle BGS-Terme t(x1, . . . , xk) bzw. BGS-Formeln ϕ(x1, . . . , xk) und
a1, . . . , ak ∈ HF(A) gilt

π(tA(a1, . . . , ak)) = tB(π(a1), . . . , π(ak)) bzw.
A |= ϕ(a1, . . . , ak) gdw. B |= ϕ(π(a1), . . . , π(ak))

(c) Sei Π = (Πstep(x),Πhalt(x),Πout(x)) ein BGS-Programm und σ : A → A ein Automorphis-
mus von A. Zeigen Sie, dass für jedes xi ∈ HF(A), welches in dem Lauf (xi) ∈ (HF(A))≤ω

von Π auf A auftritt, gilt σ(xi) = xi.
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